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Defizitvereinbarungen für die Kitas 
     
 
Sehr geehrte Stadt- und Gemeinderäte, 
 
den Bürgermeistern, den Stadt- und Gemeindeverwaltungen und den Räten ist unsere Bitte um Beteili-
gung an den Defiziten der Tageseinrichtungen für Kinder zugegangen. 
In einem gemeinsamen Gespräch mit Bürgermeistern und dem Kreis Warendorf wurde am 5.12.2023 
vereinbart, dass Träger, Kommunen und Kreise untereinander die Abstimmung suchen und die Proble-
matik nochmals gemeinsam und öffentlich an die Verantwortlichen in den Landtagen adressieren. 
Da diese Schritte in den letzten Monaten und Jahren bereits mehrfach gegangen wurden, werden die 
Erfolgschancen zur Herstellung der Kostenneutralität nur mittel- bis langfristig zu erreichen sein – ggf. 
auch erst auf Basis eines neuen KiBiz. Dessen Vorbereitung hat wohl begonnen – mit weiterhin offenem 
Ergebnis hinsichtlich des Einführungszeitpunktes. 
 
Die Defizite und die Auswirkungen auf die Liquidität fallen jedoch jetzt schon an, im laufenden wie im 
nächsten, als auch im übernächsten Jahr – und das bei allen Trägern, sowohl den kommunalen als auch 
den freien. Im bereits begonnenen Kita-Jahr 23/24 sind bei den katholischen Tageseinrichtungen im 
Dekanat Warendorf Defizite in Höhe von 2,3 Mio. € geplant und bereits eingetreten. 
Im Kita-Jahr 24/25 werden ca. 1,3 Mio. € Defizit prognostiziert. 
Aufgrund von gesonderten Vereinbarungen habe sich die katholischen Einrichtungen selbst bereit er-
klärt, für ca. 50%  die Trägeranteile und 50% der Defizite zu tragen.  
Somit bleiben in den nächsten zwei Jahren nicht gedeckte Defizite aus der operativen Tätigkeit von ca. 
1,8 Mio. € bestehen, die sich auch durch die avisierte Einmalzahlung für das Kita-Jahr 2023/24 auf noch 
ca. 1,4-1,6 Mio. € entwickeln werden.  
 
In einem Folgegespräche am 8.12.2023 teilte MDL Hr. Hagemeier der Zentralrendantur und dem Kreis-
dechanten mit, dass es keine weiteren Zahlungen seitens des Landes geben wird. 
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Die Kommunen haben sich ab 2008 verpflichtet den Trägeranteil für die Zusatzplätze zu finanzieren. 
Weitere Gruppenübernahmen sind abgesprochen und stets auf Wunsch der Kommunen erfolgt. 
 
Somit bedarf es für jetzt einer Lösung für die Defizite, um: 
a)       den Zahlungsverpflichtungen gegenüber den Mitarbeitenden, 
b)       den Zahlungsverpflichtungen für die Sachkosten,  
c)       den vertraglichen Vereinbarungen gegenüber den Kommunen, den Kreisen und den  
           Landschaftsverbänden, 
d)       die vertraglichen Vereinbarungen gegenüber den Eltern nachzukommen zu können, sowie 
e)       die beschlossenen und oft bereits begonnenen Sanierungen in den Einrichtungen fortzusetzen 
 
und insbesondere: 
 
f)       die Verlässlichkeit und Qualität der Betreuung für die Kinder kurz-, mittel- und langfristig zu ge-
währleisten und zu verbessern. 
 
Diese können die Träger nur in dem Umfang aufrechterhalten und weiterentwickeln, wenn auch die 
Verlässlichkeit der Finanzierung gesichert ist. 
Die Bemühungen der katholischen Bistümer in NRW, diese auf hoher politischer Bühne bei den Verant-
wortlichen auf Landesebene zu erreichen, ist letztlich nicht zielführend gewesen. 
 
Daher müssen wir uns nun ungewollt an Sie in den Stadt- und Gemeinderäten wenden.  
Dies geschieht parallel ebenfalls in anderen Kommunen und Kreisen. Sicherlich liegen Ihnen auch Anträ-
ge anderer Träger vor oder dürften Ihnen bekannt sein. 
Seitens der Verwaltungen und der Kreise wurde – verständlicherweise mit Hinweis auf die Zuständigkei-
ten und die angespannten Haushalte – unser Anliegen nicht begrüßt. 
 
Im Rahmen Ihrer Fraktions-, Ausschuss- und Ratssitzungen sind wir gerne bereit, Ihnen die Hintergründe 
detailliert zu erläutern und auch eines klarzustellen: 
Es geht uns darum, soweit möglich, die Betreuungsplätze und die Betreuungssicherheit aufrechtzuerhal-
ten: Als verlässlicher Partner mit soliden Finanzen und zum Wohle der Kinder. 
 
Bitte sprechen Sie uns, die Kirchenvorstände und die Zentralrendantur, an. Bei allen Fragen. Bitte unter-
stützen Sie unser Anliegen. 
 
Mit Dank vorab und freundlichen Grüßen 
 
Jochen Olgemöller 
Leiter der Zentralrendantur 
 
Peter Lenfers 
Kreisdechant 
 
Die Kirchenvorstände im Dekanat Warendorf 


